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Anbaufläche und Erntemenge von Getreide im Saarland 1981 bis 2001
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Getreideernte im Saarland 2001 

Nach dem Berechnungsstand September 2001 betrug die diesjährige Getreideernte im Saarland 122 657 t gegenüber 

142 490 t im Vorjahr. Die Erntemenge (ohne Körnermais) liegt damit je um 13,9 % unter dem Vorjahresergebnis bzw. dem 

mehrjährigen Mittel. Dies resultiert aus stark rückläufigen Anbaufflächen beim Wintergetreide und aus deutlich schwäche-

ren Hektarerträgen bei den wichtigsten Getreidearten. Da im Gegensatz zum Vorjahr witterungsbedingt wieder mehr Som-

mergetreide angebaut werden musste, waren diese ertragsschwächeren Sorten bei Weizen und Gerste  von ausschlagge-

bender Bedeutung. Die Ernte war zeitweise durch regnerische Witterung verzögert, was teilweise auch zu Qualitätseinbu-

ßen führte. Bundesweit wurden ertragsmäßig  erhebliche regionale Unterschiede festgestellt. Sehr günstige Erträge wurden 

in den nord- und ostdeutschen , überwiegend schwächere Ergebnisse in den süd- und westlichen Regionen nachgewiesen. 

Es wird überwiegend ein mittleres Qualitätsniveau verzeichnet, das etwa dem des Jahres 1999 entspricht. Die Getreideern-

te in Deutschland wird auf insgesamt 49,9 Mio. t (einschließlich Körnermais) veranschlagt, das sind 10,3 % mehr als im 

Vorjahr. 

 

 

 

 

 
Anbauflächen, Hektarerträge und Erntemengen von Getreide 2000 und 2001 

(Ergebnisse für 2001 vorläufig) 
 

Anbaufläche1)  
in ha 

Hektarertrag  
in dt 

Erntemenge  
in t 

Veränd. 
der Menge Fruchtart 

2000 2001 2000 2001 2000 2001 % 

Saarland 

Brotgetreide 13 240 10977 63 58 83355 63165 -24,2 

Weizen 8 730 7269 65 61 56686 44060 -22,3 

Winterweizen 8 509 6291 65 62 55470 38953 -29,8 

Sommerweizen 181 978 54 52 981 5107 420,6 

Hartweizen (Durum) 40 - 59 - 235 -  

Roggen 4 482 3659 59 51 26507 18828 -29,0 

Wintermenggetreide 28 48 58 58 163 277 69,9 

Futter- und Industriegetreide 11 579 12899 51 46 59135 59492 0,6 

Gerste 6 991 7971 51 48 35572 38051 7,0 

Wintergerste 3 448 3197 54 57 18636 18277 -1,9 

Sommergerste 3 543 4774 48 41 16936 19774 16,8 

Hafer 2 688 3281 47 39 12730 12849 0,9 

Sommermenggetreide 565 575 48 42 2701 2433 -9,9 

Triticale 1 335 1071 61 58 8131 6159 -24,3 

Getreide zusammen (ohne Mais) 24 819 23876 57 51 142490 122657 -13,9 

Nachrichtlich: Deutschland2) 

Brotgetreide 3 824 3747 68 75 25838 28092 8,7 

Futter- und Industriegetreide 2 838 2913 57 63 16138 18248 13,1 

Getreide zusammen (ohne K.-mais, CCM) 6 662 6661 63 70 41976 46339 10,4 

Davon:  früheres Bundesgebiet 3) 4 085 4090 66 70 26939 28761 6,8 

             neue Länder3) 2 576 2571 58 68 15036 17578 16,9 

1) Betriebe ab 2ha landwirtschaftlich genutzter Fläche sowie mit Markterzeugung. 2) Anbaufläche und Erntemenge in 1 000. 3) Einschließlich Stadtstaaten. 


